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Galaabend im Jugendtreff (der Galaabend bildet jeweils 
unseren Abschlussjugendtreff Ende Jahr). 

Jahresbericht 2018 

Auf das Jahr 2018 schauen wir freudig zurück. Mit 
Hilfe von vielen Freiwilligen konnten wir tolle Ange-
bote für Schüpfen realisieren. Sei es das Kinderla-
ger, die Schlittel-Days, Kinderprogramme, der Ju-
gendtreff und vieles mehr. Uns war es wichtig im 
2018 spannende und attraktive Programme für die 
Kinder und Jugendlichen aus Schüpfen zu gestalten. 
Dafür sind wir im Jugendwerk ständig dabei, unsere 
Strukturen zu verbessern und unser Materiallager 
zu ergänzen. Nachfolgend werden einige Anlässe 
kurz beschrieben um Ihnen einen Einblick in die Ju-
gendarbeit Schüpfen zu ermöglichen. 

 
 
 
 

Jugendtreff: Viele männliche Freiwillige 

Jeweils im Sommer, wenn uns die 9. Klässler verlas-
sen und neue 7. Klässler die Möglichkeit haben den 
Treff zu besuchen, verändert sich der Jugendtreff 
spürbar. Im Jahr 2018 sind viele neue Hilfsleiter ins 
Jugendtreffteam eingestiegen, alles motivierte 
Jungs, die gerne im Jugendtreff mithelfen. Mit  
abwechslungsreichen Angeboten wurde versucht, 
die neuen 7. Klässler zu beheimaten und einen Ort 
zu schaffen, wo sie gerne ihre Freizeit verbringen. 
Durchschnittlich besuchten 37 Oberstufenschüler 
den Treffabend, sei es bei einem Bowling, einem 
Platzger-Wettbewerb, einer Schaumparty oder ei-
nem Schülerband-Auftritt.  

KTM - Kindertreff Mittwoch: strahlende 
Gesichter bei der Kinderanimation 

Im KTM hat im Sommer 2017 Meret Triet die Lei-
tung übernommen. Meret hat sich sehr gut einge-
lebt und organisiert attraktive Kinderprogramme. 
Die Stimmung ist in den Programmen sichtlich spür-
bar. Wenn ein solches Programm stattfindet ist dies 
unüberhörbar. Die Kinder lachen und die anfeuern-
den Rufe bei einem Wettkampf wecken Lust zum 
Mitmachen. Rund 20 Kinder besuchten jeweils die 
Anlässe des KTM. 

MC – Mittwochsclub: sehr hohe Besu-
cherzahlen 

Auch das MC für die 5. und 6. Klassen wird seit dem 
Sommer 2017 von Meret Triet betreut. Tolle Pro-
gramme wie: Kochduell, MC-Ausflug, Foto-Chal-
lenge, Superstar und mehr, haben zu hohen Besu-
cherzahlen geführt. Durchschnittlich haben im Jahr 
2018 jeweils 16 Kinder das MC besucht. 

 
Im Mittwochsclub ist immer etwas los. 
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Highlights aus dem Jahr 2018 

Die «Schlittel-Days» gehören dieses Jahr defini-
tiv zu den Highlights. Mit 14 Teilnehmern haben 
wir während der Lehrer-Retraite anfangs Februar 
zwei Wahnsinnstage im Berner Oberland erleben 
können. Am ersten Tag haben wir bei Schneefall 
die längste Schlittelpiste Europas unsicher ge-
macht. Am zweiten Tag auf der Tschentenalp, hat 
uns dann auch die Sonne begleitet. 

Im Kindersommerlager waren 26 Kinder aus 
Schüpfen und 6 Freiwillige mit von der Partie. Un-
ter dem Motto Weltreise sind wir jeweils über 
Nacht in ein anderes Land gereist. Dort haben wir 
das Land genau unter die Lupe genommen und 
andere Kulturen kennen gelernt. Die Freiwilligen 
nahmen dabei eine wichtige Rolle ein. Sie leite-
ten selbstständig Angebotsblöcke und haben die 
Aufgaben als Tagesleiter mit viel Engagement 
ausgeführt. 

Beim KTM - Ausflug in den Tierpark sind wir mit 
Anmeldungen überrannt worden. Die Möglich-
keit einmal mit einem Tierpfleger hinter die Ku-
lissen zu schauen werden die Kinder so schnell 
nicht vergessen. Auch zu spüren wie sich eigent-
lich eine Schlange anfühlt, hat einige Überwin-
dung gekostet. 

Die JungleiterInnen-Schulung welche jährlich 
stattfindet, war in diesem Jahr ein besonderes 
Highlight. In der Schulung lernen Jugendliche 
spielerisch was es bedeutet, Leitung und Verant-
wortung zu übernehmen. Der Höhepunkt bildete 
das JungleiterInnen-Weekend, wo wir eine tolle 
Zeit miteinander verbrachten. 

 

 
Bei schönstem Wetter an den «Schlittel-Days». 

Ausblick und Ziele für 2019 

In Zusammenarbeit mit dem Jugendwerk wird in der 
Gemeinde Schüpfen seit dem 1. Januar 2019 eine 
Schulsozialarbeit angeboten. Um diese wichtige  
Arbeit möglich zu machen, mussten die Stellenpro-
zente der Jugendarbeit von 80% auf 60% reduziert 
werden. Dies hat zur Folge, dass es im neuen Jahr 
insgesamt weniger Anlässe durch die Jugendarbeit 
geben wird. Meret Triet und Ralph Wittwer bleiben 
beide dem Jugendwerk erhalten. Ab dem 1. Januar 
2019 wird Ralph 45% und Meret 15% der Stellen-
prozente ausfüllen.  
Wir schauen gespannt auf die Veränderung und 
freuen uns, neu mit einer Schulsozialarbeit zusam-
menarbeiten zu können. 
 

 
Die JungleiterInnen sind ein wichtiger Bestandteil der Ju-
gendarbeit Schüpfen. 

Danksagung 

Die Kinder- und Jugendarbeit in Schüpfen lebt, weil 
vielen Menschen in der Gemeinde gute Aufwachs-
bedingungen für Kinder und Jugendliche wichtig 
sind. Die Kinder- und Jugendarbeit in einer Ge-
meinde kann nicht einfach an einen Jugendarbeiter 
delegiert werden. Erst wenn viele Menschen aus 
Behörden, Kirchen, Vereinen, Verwaltung oder Ge-
werbe sich hinter dieses Anliegen stellen, kann ein 
Angebot wie dasjenige in Schüpfen entstehen, le-
ben und wirken. Gemeinsam können wir auch 2019 
viel dazu beitragen, dass junge Menschen gefördert 
werden, dass sie sich konstruktiv in die Gesellschaft 
integrieren und dass sie immer mehr lernen Verant-
wortung für sich und andere Menschen zu überneh-
men. Danke, dass wir miteinander diesen Weg be-
schreiten dürfen.
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Das Jahr 2018 in Zahlen 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

Jugendtreff “ 26 78 972 753  

Mittwochsclub (5. & 6. Klasse)  15 31.5 240 225 

Kinder-Treff-Mittwoch (2. – 4. Klasse) 11 22 219 154 

Discos / Partys  1 4 220 80 

Projekte 7 39.8 259 40 

Schulungslektionen (JungleiterInnen)  6 19.5 54 31 

Lager / Weekendtage 11 109.5 232 494.5 

Ferienaktivitäten  3 8.3 22 0 

Zukunftswerkstätten  2 1.5 28 0 

Diverse, (z.B. Teamler Ausflüge, Interventionen)  11 29.8 71 55.5 

Total 2018 93 343.9 2317 1833 
     

Veränderungen 2017 / 2018 minus 6% minus 7% minus 16% minus 10% 

2017 im Vergleich 99 370 2753 2028 

2016 im Vergleich 94 367 1963 1461 

2015 im Vergleich 97 427 1875 1246 

2014 im Vergleich 81 338 1426 1227 

 

 
(v.l.n.r) KTM Nachmittag, die Feuerwehr zu Besuch im Jugendtreff, Zweitageswanderung im Kindersommerlager 

                                                             
1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
2 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 


